	Bundesland
	Latein
	Griechisch

	Vorarlberg
	Hartmut Vogl
hvogl@blumenstrasse.vol.at

	Tirol
	Kontakt: Georg Klammer
g.krammer@lsr-t.gv.at

	Salzburg
	Mag. Paul Dienstbier und Mag. Peter Rettenegger

certamen_salisburgense@hotmail.com

	Kärnten
	Renate Glas
glas.agamemnon@utanet.at
	Alfred Leeb
a.leeb@gmx.at

	Steiermark
	Peter Strohmeier
peter_strohmeier@hotmail.com
	Wolfram Liebenwein
lupo-graz@gmx.at

	Burgenland
	Walter Dujmovits
walter.dujmovits@gmx.at

	Oberösterreich
	Peter Glatz
peter.glatz@eduhi.at
	Florian Hörtenhuemer
f.hoertenhuemer@eduhi.at

	Niederösterreich
	Ulrike Sedlbauer
canicula-sedu@web.de
	Harald Schwarz
haraldschwarzat@yahoo.de

	Wien
	Viktor Streicher
streicher@ams-wien.at


>Beschlüsse der Olympiadeleiter-Tagung vom 28.2.04 (Graz):
Die beschlussfähige Versammlung der österreichischen Olympiade-Leiter hat mehrheitlich festgehalten, dass

  ab der laufenden Saison 2003/04 bei Bundesolympiaden die drei Kategorien
 "Langlatein", "Kurzlatein" und "Griechisch" mit je 2 Kandidaten pro Bundesland
  (und 2 Betreuungslehrern je Land) beschickt werden 

  Schüler der 5.Kl. Langform üblicherweise nicht an Landesbewerben teilnehmen,
 jedenfalls nicht außerhalb der Kategorie "Langlatein", um Wettbewerbsergebnisse nicht zu verzerren 

  bei Bundesolympiaden die Kategorie "Kurzlatein" nur von Schülern der vierjährigen Lateinform bestritten wird 

  ab der kommenden Saison 2004/05 der Veranstaltungstermin auf vor/nach Ostern
 (je nach Osterdatum) vorzuziehen ist, um jedwede Kollision mit Matura-Terminen hintanzuhalten
 (darauf ist insbesondere bei der Abhaltung der Landesbewerbe Rücksicht zu nehmen) 

  dass frühestens ab der Saison 2005/06 die Kategorie "Griechisch" -nach vorheriger Absprache-  mit dem jeweils vom Veranstalter vorgeschriebenen Pythia-Skriptum bestritten wird, um der bisher aufgetretenen  Doppelbelastung der teilnehmenden Schülerinnen und Schüler entgegenzuwirken.
(Abwicklungs- und Prüfungsmodus der Bundesolympiade bleiben davon unbetroffen, der Pythia-Bewerb findet  bei identer Textgrundlage nach wie vor getrennt nach dem üblichen Modus statt.)

Mag. Viktor Streicher m.p.
